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Es gibt eidgenéssische Staatsbeamte, welche sich
mit ihrer Pension in Marokko niederlassen, um dort
mit dem guten Schweizerfranken «besser» zu leben,

Dieser schéne Mann sitzt da aui der tropischwarmen weichen
frohgemut in Afrika. aber eben iremden Erde,

Er ist kein Kabyle, aber Aus dem Schweizerlande stammt er
ist er 6ppen ein Araber? und war daselbst Staatsbeamter.
Ist er Gppen gar ein Scheich? Er war ileissig, aber nun

Warum ist der Scheich so bleich? darf er solches nicht mehr tun
Ach ich muss es endlich sagen: sondern jetzt muss er in Ehren
dieser'Mann hat seinen Sitz seine Pension verzehren.

hier als Fremdling auigeschlagen Er hat sich hieher begeben

und sitzt nun wie ein Piund Schnitz obschon Eidgenoss und Christ,

mit kokett gekreuzten Scheichen weil es pensioniert zu leben

und ortsiiblicher Gebarde hier ein bitzeli billiger ist. Bs



	Es gibt eidgenössische Staatsbeamte, [...]

